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Diözesan-cäri(;sverband eV. . Postfach 100952, 50449 Köln

Diözesan-
Caritasverband
für das Erzbistum Köln e.v.

Jugendamt Leverkusen
Goetheplatz 1-4
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UnsereZeiCfieri~t-. 'lm::rwahl~I
mai/du -235
silvia.maiwald @caritsnet.de

IhrZeichen Ihr Schreiben vom'

)

Bereich Kinder, Jugend und Familie
Abt. Tageseinrichtungen für Kinder

Postfach 10 09 52 . 50449 Köln

Georgstraße 7 . 50676 Köln
Telefon-Zentrale0221 2010-0
Telefax-Zentrale0221 2010-100
www.caritasnet.de

Fax-Durchwahl Datum

-395 04.07.2011

Kath. Kirchengemeindeverband Wiesdorf-Bürrig-Küppersteg, Pestalozzistr. 1a, 51373 Lever-
kusen
Kath. Kindergarten St. Hildegard, Dr. August-Blank-Str. 8, 51373 leverkusen
AZ: 42.21-405-20-01276.0
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach den "Richtlinien über die Gewährung von Zu-
wendungen für Investitionen und Ausstattungen in Kindertageseinrichtungen und Kinderta-
gespflege zum Ausbau von Plätzen für Kinder unter 3 Jahren§ vom 09. Mai 2008

Sehr geehrte Damen und Herren,

beiliegend erhalten Sie den vorgenannten Antrag für die obige Kindertagesstätte nebst den erfor-
derlichen Anlagen.

Die vorgesehenen baulichen Maßnahmen und Antragsmodalitäten wurden mit Träger, Jugendamt
der Stadt Leverkusen und Landesjugendamt ausführlich beraten und anlässlich eines Ortstermins
abgestimmt.

Bei evtl. Rückfragen wenden Sie sich bitte an die zuständige Rendantur, Herrn Wagner, wie ange-
geben. '

Wir befürworten die Maßnahme aus fachlicher Sicht und bitten im Auftrag des Trägers um entspre-
chende Berücksichtigung bei der Mittelvergabe.

Freundliche Grüße

c:. r;Z~'C0aP(
i. A. Silvia Maiwald

Anlage

Sozialbank Köln 10 632 00 (BLZ 370 205 00)
Pax-Bank eG Köln 206 000 12 (BLZ 370 601 93)

Kreissparkasse Köln 45 72 (BLZ 370 502 99)



Katholischer Kirchengemeindeverband Wiesdo rf-~ürrig- Küppersteg
Pestalozzistr. la, 51373 Leverkusen

Stadtverwaltung Leverkusen
Fachbereich Kinder u. Jugend
Goetheplatz 1-4

Dekanatsrendantur Leverkusen

Pestalozzistr. Ia, 51373 Leverkusen

Tel.: 0214-86007622
Fax:0214-86007628

51373 Leverkusen
Leverkusen, den 15.06.2011

AZ: 42.21-405-20-1259.0
Kath. Kindertagesstätte St. Hildegard
Antrag auf Landesmittel U 3 QualifIZierung
Antrag auf Übernahme des Trägeranteils (10%)

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantragen wir für die U 3 Qualifizierung in der Kindertagesstätte St. Hildegard die
Übernahme des Trägeranteils in Höhe von 10%,was zurzeit eine Summe von ca. 24.000,OO€
ausmacht.

Für Ihre Unterstützung vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen
Kath. Kirchengemeindeverband
Wiesdorf-Bürrig-Küppersteg
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Mitglied ('(



Katholischer Kirchengemeindeverband Wiesdorf- Bürrig- Kü ppersteg
Pestalozzistr. la, 51373 Leverkusen

Stadtverwaltung Leverkusen
Fachbereich Kinder u. Jugend
Goetheplatz 1-4

Dekanatsrendantur Leverkusen

Pestalozzistr. 1a, 513 73 Leverkusen

Tel.: 0214-86007622

Fax:0214-86007628

51373 Leverkusen
Leverkusen, den 15.06.2011

AZ: 42.21-405-20-1276.0
Kath. Kindertagesstätte St. Hildegard
Antrag auf Landesmittel U 3 QualifIzierung
Sonderbezuschussung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit stellen wir den Antrag auf eine Sonderbezuschussung für die U-3 Qualifizierung der
Kath. Kindertagesstätte St. Hildegard.

Aufgrund der umfangreichen durchzuführenden Qualifizierungsmaßnahmen im U-3 Bereich
und der damit verbundenen Kosten, ist eine Sonderbezuschussung dringend notwendig, da
ansonsten die Finanzierung der Umbaumaßnahme nicht gesichert ist.

Für Ihre Unterstützung vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen
Kath. Kirchengemeindeverband
Wiesdorf-Bürrig-Küppersteg

~zender

c), CZf~offv
Mitglied

M~~



Anlage 2 zum Antrag des Jugendamtes
Zuwendungen für Investitionenin Kindertages-
einrichtungen und Kindertagespflege zum Aus-
bau von Plätzen für Kinderunter 3 Jahren

An das
Jugendamt
der Stadt / des Kreises
Landesjugendamt Rheinland - Kennedy-Ufer2 in 50679Köln

Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen tür Investitionen in Kindertageseinrichtungen und
Kindertagespflege zum Ausbau von Plätzen tür Kinder unter drei Jahren (RdErl. d. MGFFI vom
09.05.2008 - Az.: 321-6252.2)

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für das Kalenderjahr 20121
(Antragdes Trägers)

Sofern die beantragte Zuwendung mindestens 50.000 € beträgt bitte Anlage 2, 3, 4a und 4b in doppelter Ausfüh-
rung übersenden.

in einer Kin- NeubauJnkL Ersteinrichtungsowie Herrichtung-und Ausstattung des Grundstücks
- dertages- nachZiffer2.1.1i. V. m. Ziffer4.4.1.1 der Richtlinien

einrichtung o Aus- und Umbaumaßnahmen sowie Herrichtung und Ausstattung des Grundstücks
nach Ziffer 2.1.1 i. V. m. Ziffer 4.4.1.2 der Richtlinien

o Ausstattungsmaßnahmen von geeigneten Räumen sowie Herrichtung und Ausstat-
tung des Grundstücks nach Ziffer 2.1.2 i. V. m. Ziffer 4.4.1.3 der Richtlinien

o zur Kinder- o für investive Maßnahmen in der Wohnung der Tagesmutter oder des Tagesvaters
tagespflege oder der Erziehungsberechtigten, die der Herrichtung der Räume für die Wahrneh-

mung des Auftrags nach § 23 SGB VIII dienen
o zu investiven Maßnahmen in anderen geeigneten Räumen gern. § 22 Abs. 1 Satz 4

SGB VIII i. V. m. dem Erlass des Ministeriums vom 29.06.2005 (Az.: 311-6002)

D Neubau inkl. Ersteinrichtung sowie Herrichtung und Ausstattung des Grundstücks
nach Ziffer 2.1.1 i. V. m. Ziffer 4.4.1 der Richtlinien

D Aus- und Umbaumaßnahmen sowie Herrichtung und Ausstattung des Grund-
stücks nach Ziffer 2.1.1 i. V. m. Ziffer 4.4.1.2 der Richtlinien

D Ausstattungsmaßnahmen von anderen geeigneten Räumen sowie Herrichtung
und Ausstattung des Grundstücks nach Ziffer 2.1.2 i. V. m. Ziffer 4.4.1.3 der
Richtlinien

1) Träger der Kindertageseinrichtung
o Tagesmutter bzw. Tagesvater oder Erziehungsberechtigte(r)

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Name Name des Trägers I Nachname, Vorname der Tagespflegeperson
Kirchengemeindeverband Wiesdorf-Bürrig-Kü ppersteg

Anschrift PLZ I Ort I Straße I Kreis
51373 Leverkusen, Pestalozzistrasse 1a

Auskunft erteilt Name I Tel. (Durchwahl) I E-Mail-Adresse
Rendantur Leverkusen, HerrWagner, 1. 0214-860076-22, karl-heinz.wagner@erzbistum-koeln.de

Bankinstitut Name Bankleitzahl Kontonummer
Sparkasse Leverkusen 37551440 100123892

mit der Planung Name I Tel. (Durchwahl) I E-Mail-Adresse
beauftragter Architekturbüro Moorkamp, Herr Dipl.-Ing. Marcus Moorkamp
Architekt2 0214-9600640, info@marcusmoorkamp.de

Anschrift (PLZ I Ort I Straße I Kreis)
Oulustrasse 5
51375 Leverkusen

Erlaubnis gern. §§ liegt vor
45/43 SGB VIII o ist beantragt
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2 Bei Maßnahmen nach Ziffer 2.2.1 der Richtlinien nicht erforderlich.
3 Nur bei Bauvorhaben.

2) Maßnahme

Anschrift der Kinderta- Gemeinde (Ort):
geseinrichtung bzw. der 51373 Leverkusen
Räume, in denen die Kin- Straße:
dertagespflege stattfindet: Dr. August Blank Strasse 8

von:

Band:

I Blatt:Grundbuch I Erbbaugrund-
buch2

Gemarkung:
Wiesdorf

Flur:

I Parzelle:21 13

Der Träger der Kinderta-
o §gIl1QD"l! <:fr.!JDg§tÜC:Kso(Gcundbuchauszug ist beigefügt)
DErbbauberechtigter des Grundstückes (für _ Jahre) (Vertrag ist beigefügt)

geseinrichtung I der Kin-
Nutzer des Gebaudes (Nutzungsvertrag ist beigefügt)

dertagespflege ist...
2

o Mieter des Gebaudes (Mietvertrag ist beigefügt)

Durchführungszeitraum: 2012

geplanter Maßnahmebe- 2012
ginn:

geplante Vergabe der Roh- 2012bauabnahme:3

voraussichtlicher Termin 2012der Rohbauabnahme:3

geplante Inbetriebnahme: 2012

gep!ante Fertigstellung:3 2012

voraussichtlicher Termin
2012

der Schlussabnahme:3

Zahl der Platze für Kinder unter
213 Jahren im Rahmendieser Maßnahme:

(zusatzliche) Gruppenraume von qm Größe

2 (zusatzliche) Nebenraume von 40 qm Größe

(zusatzliche Mehrzweck-/Gymnastikraume von qm Größe

Es sollen errichtet bzw. 1 (zusatzliche) Wickel-/Ruhe-/Liegeraume von 5 qm Größe
eingerichtet werden:

(zusatzliche) Werkraume von qm Größe
.0

1 (zusatzliche) Personalraume von 14 qm Größe

1 (zusatzlicher) Sanitarbereich von 4 qm Größe

(zusatzlicher) Versorgungsküchenbereich von qm Größe

2 (zus.) Abstellmöglichkeiten (auch f. Kinderwagen) v. 8 qm Größe

Zahl der Plätze für unter 3- vor Durchführungder Maßnahme: 0
jährige Kinder in der Ein-
richtung nach Durchführung der Maßnahme: 12
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4) Begründung

4.1 Zur Notwendigkeitder Maßnahme(u. a.: Beschreibung und Konzeptiondes Vorhabens,
Organisatorische Konzeptionder Einrichtungbei Kindertagespflege)

Ab 2013 besteht der Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz auch für Kinder unter 3 .Jahre. Deshalb möchte äie
Kirchengemeinde in Abstimmung mit der Stadt Leverkusen in ihren Einrichtungen die Zahl dieser U3-Betreuungsplätze
erhöhen.

Kleinkinder lernen durch Beobachtung und Nachahmung. Ihre Eigeninitiative wird herausgefordert und sie werden ange-
strengt, sich auf neue Situationen eizulassen. Durch die Lernanreize, die sie über ältere Kinder erhalten, erwerben sie
ein höheres Maß an Selbstständigkeit als dies dur~h Anleitung eines Erwachsenen möglich ist. Nicht zuletzt wirkst sich
das Zusammensein mit älteren Kindern überaus positiv auf die gesamte Sprachentwicklung aus.

Eine U3-Betreuung ist wegen fehlender Räumlichkeiten und Einrichtungsgegenständen derzeit nicht möglich.
Beschreibung und Konzeption des Vorhabens:

Um die Baukosten dieser Maßnahme möglichst gering zu halten, zielt die Planung darauf ab, den bestehenden Baukör-
per nahezu unverändert zu lassen. Einer der geforderten zusätzlichen Differenzierungsräume wird im ehemaligen Perso-
nalraum untergebracht. Der Wickel bereich wird im ehemaligen Personal-WC untergebracht..
Das neue Personal-WC wird in einem anderen Teilbereich des ehemaligen Personalraumes durch Abtrennung realisiert.

Die noch dringend benötigten Räume wie Personalraum, 2. Differenzierungsraum, Abstellraum (auch für Kinderwagen)
werden in einem kompakten Anbau untergebracht.

4.2 Zur Notwendigkeit der Förderung und zur Finanzierung (u. a.: Eigenmittel, Förderhöhe, alternative
Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten, unzumutbare Härte)

Wir beantragen den in den Richtlinien, Ziffer 4.4.1.1 festgelegten Fördersatz i. H. von 20.000 € pro U3-Platz (gesamt
240.000 €), da die Umbaumaßnahme nicht aus eigenen Mitteln finanziert werden kann.

Wir erklären verbindlich, dass wir über mind. 10% (24.000 €) der Kosten als Eigenmittel verfügen und diese zur
Gesamtfinanzierung der beantragten Maßnahme einsetzen werden.

3) Gesamtkosten

It. beigefügter Kostengliederung (Anlagen 4a /4b): 244.188,00 €

Beantragte Zuwendung (gem. Ziffer 4 der Richtlinien): 240.000,00 €


